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♦ Aral-SB-Tankstelle 
8 
MEiSIERBEIREB 

Kfz.-Meisterbetrieb 
DEA -·~ 

MANFRED WOCHNER 
Ravensburger Str. 46 - Tel. (07522) 21551 

7988 Wangen / Allg. 

Bauhand""erk -
Meisterbetrieb mit Erfahrung. 

Nützen Sie es. 

Schlosserei- Metallbau -Schmiedearbeiten 

Anton Müller + Sohn 
7988 Wangen-Ebnet 

Tel. 07522/6545 

DerIIonda Civ1<. CRX 1stdie r'ahrma~dtini' mit (g) HONDA 
elektronisch,,r Kr,1ftst{)ffernspritzung, l,Sl-12 """4 · 
Ventil-Motor, 74 kW (l(JO PS), Sp,tzf' 190 km/h, 
von ü au:·100 km/h 8.!Js. TPsten Sie ihn. S,_,nder 
au.s:-,Wttung: Letchlmeta!lf{~:gcn Ideen, mit denen Sie besser fahren. 

Kfz-Reparaturen • Unfall-Instandsetzungen sämtlicher Pkw 

Peter Remmele 
7988 Wangen-Herfatz 22 · Telefon (07522) 1231 

Trainerstunden 

In Ihrem Geld steckt mehr als Sie 
glauben. Un<l wenn Inan es in 
einem Kurs richtig aufbaut nnd 
trainiert. kann t•s sich z.-ige1L 
daß es hervorragc11de :\nlagen 
zrnn Vennögen hat. 

An1 bes1en. Sie vertraueu es 
den Profis d"r HYPO an - denn 
diese hringe11 Ihr Cekl in cfop­
form, holen das Beste aus ihm 
heraus. 

Wenn Sie mehr üher dieses 
lntensiv-Trainin~ wissPn wollen: 

für Ihr 
Geld! 

unsere Anlage-Spezialisten bera­
ten Sie gern. 

\Vir lassen nns et\vas für Sie 
einfallen. 

~ 

HYPO~BANK 
B;i,1er,schet-1,p0!trels€r-undWech5s+8d 0 k. 

Ak;,e<1ge,se1w;'lait 

Filial!' \\an!-!"f"ll i111 .\ll~iiu 

Die HYPO. Ei,w Bank- ein \\<irL 



Liebe MTG-Familie, 

die Großveranstaltung Altstadthockete ist 
mit gutem Erfolg abgelaufen. Viele Helfe­
rinnen und Helfer haben mit unheimlichem 
Einsatz die Organisation bewältigt. Wir 
bedanken uns bei allen ganz herzlich 
dafür. 

Ein besonderer Dank gilt dem Festaus­
schuß, der d ie Hauptlast zu tragen hatte. 
Und hier darf ich den Vorsitzenden dieses 
Festausschusses, Manfred Hasel, stellver­
tretend für alle persönlich nennen. Was er 
hier leistet, ist enorm und verdient unsere 
größte Anerkennung. 

Bei aller Freude über diese gelungene 
Veranstaltung komme ich nicht darum 
herum, auch einige Dinge kritisch anzu­
sprechen. Verschiedene Abteilungen 
engagieren sich nur nachlässig oder gar 
nicht. Abgegebene Meldungen werden 
nicht wahrgenommen, so daß der Einsatz­
plan durcheinander kommt und die schon 
ohnehin überlasteten Helferinnen und 
Helfer zusätzlich diese Lücken ausfüllen 
müssen. Der Vorstand kann diese Überfor­
derung einzelner auf die Dauer nicht ver­
antworten. Wir sind fest entschlossen, die 

angekündigten Konsequenzen zu ziehen. 
Wir werden für d ie nicht entsprechend 
engagierten Abteilungen d ie Etatmittel 
kürzen. 
Immer wieder ist es weitgehend der glei­
che Mitarbeiterstab, der sich überdurch­
schnittlich einsetzt. Wir haben auch eine 
Ablösung dieses sogenannten „harten 
Kerns" für einzelne Veranstaltungen disku­
tiert, sind dann jedoch schnell zu der 
Erkenntnis gekommen, daß dieser Kern 
nicht zu ersetzen ist. Wir sind angewiesen 
auf die Erfahrung und d ie Zuverlässigkeit 
dieser Leute. Nur müssen sie durch mehr 
Helfer unterstützt, entlastet und zeitlich 
abgelöst werden. 
Weil die Aufgaben im Verein immer noch 
vielfältiger und größer werden, ausgelöst 
durch die Ideen und Aktivitäten des Vor­
standes und der Abteilungen, - wir wollen 
das ja so - werden wir mit finanzieller 
Unterstützung des Arbeitsamtes einen 
Sportlehrer, zunächst befristet auf 1 Jahr, 
einstellen. Das Arbeitsamt hat uns im Rah­
men einer sogenannten ABM (Arbeits­
Beschaffungs•Maßnahmen) die Stelle 
schon genehmigt. 
Wir bedanken uns beim Arbeitsamt Wan­
gen, dem Leiter Herrn Pfund, für diese 
Entscheidung und die Unterstützung bei 
der Antragstellung. 
Im Rahmen einer Gesamtkonferenz wer­
den wir über die weiteren Details und die 
Aufgaben eines solchen Sportlehrers oder 
einer Sportlehrerin informieren. 
Den Seniorentreff verfolgen wir weiter. Zu 
gegebener Zeit werden wir alle Seniorin­
nen und Senioren, und dazu zählen die 
Mitglieder über 60 Jahre, schriftlich einla­
den und informieren. Für entsprechende 
Anregungen und Vorschläge zur Gestal­
tung dieses Seniorenfestes wären wir 
dankbar. 

Für heute viele Grüße von der ganzen Vor­
standschaft, 

Ihr 
Paul Kempf 
Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit 

Handball 

Saisonvorschau 

In diesen Tagen beginnt für die meisten 
Mannschaften der Handballabteilung die 
neue Saison. Für die größte Abteilung in der 
MTG bringt dies wie in jedem Jahr erhebliche 
organisatorische, personelle und finanzielle 
Probleme mit sich, denn wenn wie in diesem 
Jahr nicht nur d ie 1. Mannschaft auf Landes­
ebene spielt , sondern mit der A- , 8 - und 
C-Jugend gleich drei Mannschaften den 
Sprung in die Oberliga Württemberg 
geschafft haben, so ist dies zwar ein enormer 
sportlicher Erfolg, dem aber die Belastun­
gen, d ie auf die Verantwortlichen zukom­
men, in gleichem Maß entsprechen. 
„Vorne Mitspielen", so hieß es, wenn man in 
der Vorbereitung Mannschaftskapitän 
Stefan Holler und Betreuer Klaus Brecht 
nach den Saisonziel der 1. Mannschaft 
fragte. Nach dem Abgang von Hans Kugler, 
der nach zahlreichen Verletzungen nun end­
gültig aufhören will und von Torwart Manfred 
Hasel (lb), wurde die Mannschaft durch die 
Übernahme von Fred Wiedemann, Gerold 
Kobel und Albert Weber weiter verjüngt. Die 
Integration dieser Spieler in die Mannschaft 
ist gut geglückt, nicht ganz so realistisch 
scheint dagegen die Perspektive „Saison­
ziel" zu sein, betrachtet man die ersten 
Spiele und man wird wohl eher das Augen­
merk darauf richten müssen, nicht in den 
Abstiegskampf verwickelt zu werden. Durch 

Zum Titelbild: 
Auch in diesem Jahr war die Altstadt-Hok­
kete auf dem idyllischen Postplatz wieder 
ein voller Erfolg. 
Während am Nachmittag-wie auf dem ntel­
bild deutlich zu erkennen - die große Hitze 
viele Wangener noch zum Baden trieb, war 
abends nicht ein einziger Platz mehr frei. 
Selbst in den Gängen zwischen den Tischen 
drückten sich die Besucher und die fleißigen 
Helfer hatten Schwerstarbeit zu verrichten. 
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die Aufstockung der Klasse auf 12 Mann­
schaften dauert die Saison nun von Septem­
ber bis April und bringt damit auch eine stär­
kere Belastung mit sich. 
Die beiden anderen aktiven Mannschaften 
der MTG, die beide in der Kreisklasse 1 spie­
len, gehen mit der Zielrichtung Klassenerhalt 
in die neue Saison. Probleme könnte es unter 
Umständen bei den Frauen geben, die mit 
Peter Vogel nach dem Ausscheiden von 
A. Staudacher zwar einen neuen Trainer 
gefunden haben, personell aber nicht sehr 
gut besetzt sind, da ab Oktober zwei Spiele­
rinnen aus Studiengründen nicht ständig zur 
Verfügung stehen. 
Im Bereich der männlichen Jugend gehört 

die MTG zu den erfolgreichsten Vereinen in 
Württemberg, denn neben ihr schafften es 
nur noch Böblingen und Oßweil in allen 
Jugendklassen vertreten zu sein. Die Aus­
sichten der Mannschaften zu beurteilen fällt 
schwer, da über die Spielstärke der Gegner 
nur wenig bekannt ist, doch scheinen alle 
drei Mannschaften in guter Form zu sein und 
in der Lage, bei der Vergabe um den Titel 
mitsprechen zu können. Bei Fahrten bis in 
den Raum Stuttgart besaß Jugendleiter und 
Trainer Herbert Thielscher bei der Planung 
natürlich enorme Probleme, da sich Termin­
überschneidungen einfach nicht umgehen 
und die Betreuung und der Transport der 
Mannschaften sich häufig nicht unter einen 

1 1 1 1 

Einen guten Platz in der Landesliga strebt die erste Mannschah der Handballer an. 

4 

Hut bringen ließen. Neben diesen „Parade­
mannschaften" hat die MTG auf Kreisebene 
noch 6 weitere Jugendmannschaften im 
Einsatz, von denen der weibl. A-Jugend die 
besten Chancen eingeräumt werden müs­
sen. 
Für alle Spiele bietet die Handballabteilung 
auch in dieser Saison wieder Dauerkarten 
an, doch ließ es sich nicht umgehen, ihren 
Preis zu erhöhen. Wer allerdings die Fahrten, 
die zurückgelegt werden müssen, betrachtet 
und sich vorstellt, daß die Kosten für 
Schiedsrichter sich bei rund 600 DM pro 
Spieltag einpendeln werden, wird dafür 
sicher Verständnis aufbringen. 

Josef Staudacher 

....... 
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Ihr Fleischer­
! achgeschäft 

-~ , 

~ 
Metzgerei 
BLASER 

Stets frische Qualität ' 
aus eigener Schlachtung -~~ 
von Ihrem Meister _·-
Metzgerei Alfons Blaser 
Postplatz 4, 7988 Wangen 
Telefon O 75 22 / 24 30 

am 
Lindauer 
Tor 
Tel.6503 

ein Begriff für attraktive Mode 

Karl-Saurmann-Straße 71 
7988 Wangen. im Allgäu 
Tel. 07522/0 2628 

Anton Birl, 
IMMOBILIEN 

Bei Kauf und Verkauf von Grundbesitz zum 
Fachmann. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie gerne. 

Gottfried Stähle 
MALERWERKSTÄTTE-AUTOLACKIEREI 
STUKKATEURBETRIEB - GERÜSTBAU 

Splnnerelstra8e 7 
7988 Wangen im Allgäu 
Telefon 07522/2320 

Sag's 
mit 
Blumen 
von 
an der lsnyer Brücke und Herrenstraße 

besser 
• 1111!1111!!!1!ll 

WANGEN · Bindstraße 11 
Telefon 4440 

■■■■■■■■■■■■■ ■r'j~ Fliesenfachgeschäft ■■■■ 
■□~ n .1 ■■■■ 
■□ 1--mKncr ===-■ 
■■■ J.Pelkner, Telefon(07522)21017 ===■ Pettermandstr. 6 · 7966 Wangen ~ 

■■■■■■■■■■■■■■ 

Teppichböden 
Kunststoff-Bodenbeläge 
Tapeten · Gardinen 

8994 Hergatz­
Schwarzenberg 

Telefon 07522/21071 
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gut beraten • gut betreut Autohaus Görlitz 
Toyota-Vertragshändler 

nie bereut 

Buchung und Beratung: Monis Reisebüro 

Rep. Sämtlicher PKW 
Ersatzteillager 

Neu• und Gebrauchtwagen 

Klosterbergstraße 35 · 7988 Wangen· Telefon 07522/3722 
7988 Wangen • Herfatz 30 

07522/6265 

Fußball, Radfahren, Jogging, Camping, Tennis, Wandern, 
~ m 1 Pisten"--- spera-C i 
~ Touren-SKI '1~eb ~ 
a, / ;::;) 
"0 Langla f Wangen/Allgäu CT i U Tel. (07522) 21292 ~~ 

L-------------------,--:-' 'ueqon.::t •µods6Jag 'uJapueM •s,uua.J. '6u!dwe:, '6U!66or 

Gepflegtes Wohnen 
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mit 
WACHTER-Gardinen, Teppichen, Bodenbelägen 

Großauswahl - fachgerechte Verarbeitung - preiswert 
Ihr Meisterbetrieb für Raumausstattung 

KARL WACHTER 
Bindstr. 55-Telefon (07522) 21329 

7988 Wangen im Allgäu 

IWML','' 4 = J W ;Z,: f;i ;~ :i i 3 
Das vorteilhafte Einkaufsziel 

für die ganze Familie. 
7988WANGEN 

Uhlandweg 4 + Am Waltersbühl 20 

,-.ff.Mi9,tle 
Ihr Karosserie­

Fachbetrieb am Platz 

~ 
Fachbetrieb 

Wangen im Allgäu 
Ebnetstr. 23 • Tel. 07522/2436 

Karosserie-Instandsetzung -
Unfall-Reparaturen -
TOV-Reparaturen -
Lackierungen aller Art 
nach Ihren Wünschen. 

Koster1loset Abhol- und Zustelldienst. 
Fiir Beratung und Termine sind wir auch am 
Samstag YOffl1ittag für Sie da. 

Ein reichhaltiges Sortiment an Auto- und 
Wanderkarten, Reise- und Bergführern 
hält immer für Sie bereit: 

]oJef 
Herrenstraße 19 
7988 Wangen 1latterer Tel. (07522) 2306 

Buchhandlung, Papier- u. Schreibwaren, Bürobedar 

CKGa rn. 
~KeMrer; 
Herrenstr. 11, 7988 Wangen/A., Tel. 0 75 22 / 24 35 
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~ Im Blitzlicht 
Für die Schwächeren war 
er immer da: 
Gustav Hummel 

Da liegt er nun im Kreiskrankenhaus Wan­
gen, und der Schalk knitzt unnachahmlich 
aus seinen Augenwinkeln . .,Der Bungartz, 
der hat gemeint, bei mir sei alles grad 
umgekehrt als wie bei den anderen. Wo 
die einen Herzschrittmacher brauchen, 
müßte man bei mir eine Bremse ein­
bauen." - Das ist er, Gustav Hummel, 
Jahrgang 1909, so etwas wie ein Denkmal 
in der MTG, das sich beharrlich wehrt, als 
Denkmal gewürdigt zu werden. 
Wenn er aus seinem abwechslungsrei­
chen und schweren Leben erzählt, spult 
sich die Geschichte des 20. Jahrhunderts 
an einem Einzelschicksal anschaulich ab. 
Als Kind im Grenzgebiet zu Frankreich 
aufgewachsen, hat er noch bis heute den 
Geschützdonner der „Dicken Berta" in 
den Ohren. - Als Buchbinderlehrling erlebt 
er den Konkurs eines kleinen Unterneh­
mens mit, das die Inflation von 1923 nicht 
verkraften konnte. - Wie viele andere auch 
steht er sechs Jahre später wegen der 
Weltwirtschaftskrise zunächst arbeitslos 
auf der Straße. Da er seine „Füße nicht 
unter den Tisch des Vaters strecken" 
möchte, verschlägt es ihn nach kurzem 
Stuttgarter Zwischenspiel 1929, von sei­
nem Geburtsort Vaihingen an der Enz, 
nach Wangen im Allgäu. 
Parteimitglied bei der NSDAP wurde er 
nie, wenngleich er nicht leugnet, so wie 
viele andere seiner Generation Hoffnun­
gen in diesen Adolf Hitler gesetzt zu 
haben. -Zehn Jahre seines Lebens wur­
den geprägt vorn Krieg; fünf davon als 
Soldat, fünf in der Sowjetunion als Kriegs­
gefangener - zuletzt in Tiflis. Kein böses 
Wort über die Russen kommt über seine 

Lippen. Er hat seine Geschichtslektion 
verstanden. - Und nach 1950 wieder in 
Wangen? Da hat er in seinem alten Beruf 
erneut angefangen - das „Kaufmänni­
sche" kam dazu - und sich mühsam 
behauptet. 
Sport? - Ja, der spielt im Leben des 
Gustav Hummel eine große Rolle. Weil sie 
zuhause einen Obstgarten hatten, mußte 
er als Kind die Äpfel ernten. So kam er zum 
Turnen. Und weil es die Enz gab, lernte er 
schwimmen . .,Im Sportunterricht sagte 
der Lehrer, wenn wir an die Enz zum 
Schwimmen gingen: Also, wenn es 
platscht, liegt der Hummel drin. Dann dürft 
ihr auch rein." 
So ist es kein Wunder, daß Gustav Hum­
mel in Wangen bei der MTG landete und 
nach dem Krieg pflicht- und verantwor­
tungsbewußt Aufgaben übernahm. - 24 
Jahre lang leitete er das Turnen der 
Buben!! Wer hat nicht alles von späteren 
Leistungsträgern aus allen Abteilungen 
der MTG erste gymnastische und turneri­
sche Übungen beim Gustav Hummel ver­
sucht und gelernt? - Seit 1959 ist er 
Übungsleiter im Versehrtensport!! - Für 
die Schwächeren, für Kinder und Ver­
sehrte, war er immer da. Ehrungen wollte 
er keine. M ir hat er angedroht, mich zu 
erschießen, wenn ich „einen Mist zusam­
menschreibe", sprich: ihn lobe. Gustav, 
erschieße mich bitte nicht, wenn Du aus 
Krankenhaus- und anschließendem Kur­
aufenthalt in Neutrauchburg wieder 
gesund zu uns nach Wangen zurück­
kehrst. 

Siegfried Spangenberg 
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Budo 

IAI-DO stellt sich vor 

IAl-00 wird seit dem Frühjahr in der Budo­
Abteilung trainiert und ist neben Ju-Jutsu 
und Judo die dritte japanische Kampfsport­
art in der MTG Wangen. Während im Ju­
Jutsu und Judo die Selbstverteidigung im 
Vordergrund stehen, ist IAI-DO die älteste 
Übungsform der japanischen Schwert­
kampftechniken. 
IAI-DO heißt übersetzt etwa "blitzschnell die 
Waffe ziehen und treffen". Der Sportler soll 
wachsam und ohne Ablenkung blitzschnell 
reagieren können. Da diese Reaktionen mit 
dem scharfen Samuraischwert ausgeführt 
werden, werden sie ohne Partner geübt, so 

Sportkegeln 

Die jüngsten Mitglieder 
der MTG Wangen 
Auf ein freudiges Ereignis kann das Ehepaar 
Reinhold und Marianne Lutz zurückblicken. 
Am 2. 7. 85 kamen im Ravensburger Elisabe­
thenkrankenhaus d ie Drillinge Verena, Katja 
und Kai zur Welt. 
Vater Reinhold Lutz ist Gründungsmitglied 
der Abteilung Sportkegeln. Vom 14. Januar 
1977 bis März 1981 war er Abteilungs-Kas­
sierer und seit 1983 ist er als Pressewart und 
Schriftführer tätig. 
Marianne Lutz ist ebenfalls Gründungsmit­
glied der Damenmannschaft (1978) und war 
bis 1984 aktive Spielerin in der Damenmann­
schaft. Für die Mutti dürfte d ie aktive Lauf­
bahn für die nächsten Jahre allerdings been­
det sein. 
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daß man schlechte Angewohnheiten wie 
Lässigkeit, Unkonzentriertheit, Mangel in 
der Bewegung, Verzagtheit und Furcht etc. 
bei sich selbst wahrnehmen und überwinden 
kann. Neben dem Training mit dem scharfen 
Schwert wird in Wangen als Ausgleich zu 
den Katas (Übungsform ohne Partner) dem 
Kampf mit dem Partner besonderes Augen­
merk gewidmet. Diese Partnerübungen, die 
mit dem stumpfen Holzschwert ausgeführt 
werden, stellen beide Partner vor höchste 
Anforderungen an Konzentration und Reak­
t ion. 
IAI-DO ist also eine besonders intensive 
Form der Geistes- und Körperschule und in 
der heutigen Zeit als Ausgleich gegen Streß 
und Hektik zu empfehlen. 
Das Training wird in Wangen von Karl-Heinz 
Wagner geleitet, der mehrere Meistergrade 
der Selbstverteidigung besitzt und als 
Fachübungsleiter das Ju-Jutsu-Training 
betreut. Ihm zur Seite steht Christine Täuber. 

Karl-Heinz Wagner 

Über diesen jüngsten Zuwachs, der bereits 
Mitglied in der MTG ist, freuen sich nicht nur 

Karl-Heinz Wagner während eines Interna­
tionalen IAl-00-Lehrgangs 

die glücklichen Eltern, sondern auch die 
gesamte Sportkeglerabteilung. 

Manfred Lutz 



Das kleine Konditorei­
Cafe mit der großen 
Auswahl ... ----!!!""!!!!!!!! 

Carl Rupp 
Textil + Kurzwaren 

Wangen, Bindstr. 57 

Wäsche - Strick- + 
Bademoden für Damen, 

Herren und Kinder -
Mieder + Frottierwaren 

wir schützen 
und verschönern 

liH!!l 
hans werner 
maler + autolackierbetrieb 
im urtel 21 
7988 wangen im allgäu 
tel. 07522 / 2551 

Buchbinderei - Bildereinrahmungen 
Schreibwaren - Toto-Lotto 

Autohaus 
Schek 

G.Gapp 
BindstraDe 68 • Telefon 07522/ 1246 
7988 WANGEN IM ALLGÄU 

Lindauer Straße 61 
7988Wangen 

Telefon 07522/5047 

Wangen/Allg., Schmiedstr. 26 

Bist Du müd' oder matt .. 
komm ins CELLER SAUNABAD 

Großer Freiluft- und Ruheraum 

Jürgen Celler 
staat l. gepr. Masseur und med. Bademeister 

1 
Am Heidhof 16, 7988Wangen im Allgäu, T. 07522/ 3488 

Wie bei Ihrem Auto: Der Service ist wichtig! 

~l!!!!l&@@J 
BIGGEL 
Mofa, Moped Fahrräder 
Zubehör, Reparaturen 

7988 Wangen im Allgäu 
Telefon 2 10 07 · Klosterbergstraße 8 

Planung • Beratung • Verkauf • 

Installation · Kundendienst 

111/!!a , .. ~ .. ll"J'II Wangen · lsonzoweg 9 -1,-;;,;;,.,5~/~~ 

Ihr Daimler-Benz Partner in Wangen 
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Turnen 

Vielseitiges Kinderturnen 
in der MTG 

119 Mädchen und Jungen aus den Abteilun­
gen Turnen und Gymnastik beteiligten sich 
beim diesjährigen Bezirkskinderturnfest am 
21. Juli in Leutkirch. . 
Alle d iese Mädchen und Jungen absolvierten 
am Vormittag einen Einzelwettkampf, beste­
hend aus turnerischen, leichtathletischen 
oder gymnastischen Übungen. 
Nach Ende des Wettkampfes holten sich die 
Kinder bei Wurst, Wecken und Limo erneut 
Stärkung für das Nachmittagsprogramm, 
das zu einem Großteil von der MTG-Gruppe 
mitgestaltet wurde. 
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Das Leutkircher Turnfest endete mit der Sie­
gerehrung. In 33 verschiedenen Wettkampf­
bereichen wurden d ie Einzelwettkampfsie­
ger vom Vormittag aufgerufen. Sehr häufig 
waren auch Mädchen und Jungen unseres 
Vereins unter den drei Erstplazierten, von 
ihren Vereinskameraden jeweils laut gefeiert! 

Auszug aus der Siegerliste: 

Wettkampf Nr. 1 A: 
Tu-Buben, 6-Kampf, 1969/70 
1. A. Fischer, TSG Leutkirch 
2. K. Deiring, MTG Wangen 
3. H. Schwarz, TSG Bad Wurzach 

Wettkampf Nr. 1 B: 
Tu-Buben, 6-Kampf, 1972 
1. A. Hertfelder, TV Isny 
2. Th. Jakob, MTG Wangen 
3. P. Frisch TSG Bad Wurzach 

Wettkampf Nr. 2 
Tu-Buben, 5-Kampf, 1973/74 
1. S. Kahler, MTG Wangen 
2. M. Lengsfeld, MTG Wangen 
3. D. Maier, TSG Leutkirch 

39,40 P. 
38,50 P. 
33,30 P. 

35,20 P. 
32,50 P. 
28,90 P. 

27,20 P. 
24,90 P. 
21 ,60 P. 

Wettkampf Nr. 3 
Tu-Buben, 4-Kampf, 1975/76 
1. N. Kahler, MTG Wangen 
2. M. Vogt, TSG Bad Wurzach 
3. Chr. Gindele, TSG Bad Wurzach 

Wettkampf Nr. 7 
LA-3-Karnpf, 1975/76 
1. B. Pogorzelski, MTG Wangen 
2. M. Kleiner, TSG Leutkirch 
3. D. Boser, TSV Aitrach 

Wettkampf Nr. 8 
LA-3-Kampf, 1977 
1. P. Steinbauer, MTG Wangen 
2. Chr. Keller, SG Niederwangen 
3. A. Kremsler, MTG Wangen 

Wettkampf Nr. 10 
Gemischt, 4-Kampf, 1973/7 4 
1. Th. Erfurth, TSG Bad Wurzach 
2. R. Uitz, MTG Wangen 
3. M. Renz, TV Eisenharz 

Wettkampf Nr. 11 
Gemischt, 4-Kampf, 1975/76 
1. St. Menzel, MTG Wangen 
2. F. Meiler, TSG Bad Wurzach 
3. A. Schneider, TV Eisenharz 

Wettkampf Nr. 12 
Gemischt, 4-Kampf, 1977 
1. M. Kimmerle, TV Eisenharz 
2. K. Korkmaz, MTG Wangen 
3. St. Spander, TSG Bad Wurzach 

Wettkampf Nr. 23 
Gemischt, 4-Kampf, 1975/76 
1. P. Maucher, TSG Bad Wurzach 
2. K. Krug, MTG Wangen 
3. St. Tenner, MTG Wangen 

Wettkampf Nr. 24 

14,90 P. 
14,20 P. 
13,40P. 

16,70 P. 
15,70 P. 
15,40 P. 

11,20 R 
10,60 P. 
10,10P. 

30,91 P. 
30,83 P. 
24,84P. 

28,00 P. 
21,46 P. 
20,60 P. 

17,60 P. 
15,18P. 
14,23 P. 

30,26 () 
25,05 P. 
24,34 P. 

Gemischt, 4-Kampf, 1977 und jünger 
1. A. Müller, MTG Wangen 17,17 P. 
2. S. Bohli, TSG Bad Wurzach 13,97 P. 
3. C. Späth, TSG Bad Wurzach 10,96 P. 

Wettkampf Nr. 25 
Gymn. 3-Kampf, 1970/71/72 
1. R. Proksch, MTG Wangen 
2. B. Deiring, MTG Wangen 
3. J. Dörfler, MTG Wangen 

19,50 P. 
19,20 P. 
18,10 P. 



Wettkampf Nr. 26 
Gymn. 3-Kampf, 1973/74 
1. S. Schweinbenz, MTG Wangen 
2. J. Moritz, MTG Wangen 
3. M. Steinbauer, MTG Wangen 

Wettkampf Nr. 27 A 
Gymn. 3-Kampf, 1975/76 
1. T. Buhmann, MTG Wangen 
2. C. Baur, MTG Wangen 
3. U. Kipper, MTG Wangen 

Wettkampf Nr. 27 B 
Gymn. 2-Kampf, 1977 und jünger 
1. M. Mattes, MTG Wangen 

A. Reck, MTG Wangen 
.j, E. Frank, MTG Wangen 

Wimpelwettstreit 
1. Wangen 1 
2. Wangen II 

Hindernisstaffeln 1975 und jünger 
1. Wangen II 
2. Bad Wurzach 1 
3. Bad Wurzach III 

16,60 P. 
16,00 P. 
14,75 P. 

10,80 P. 
10,55 P. 
10,10P. 

3,60P. 
3,10P. 
3,05P . 

27,90 P. 
26,00 P. 

1 :51 , 1 
1 :19,8 
1:25,0 

Elisabeth Buhmann 

Volleyball 

'leue Spielklassen, 
,aeue Teams 

Die Volleyballer sind für die neue Saison 
gut gerüstet 

Mit vorsichtigem Optimismus sehen die 
Spieler der Volleyballabteilung in die Zukunft 
der Spielrunde 85/86. Der durch zahlreiche 
Spielerabgänge geradezu vorprogrammierte 
Abstieg der 1 . Herrenmannschaft aus der 
Oberliga Baden-Württemberg ist natürlich 
ein herber Verlust an Attraktivität. Doch auch 
in der Verbandsliga Württemberg, in der 
Wangen in den Jahren 78 bis 81 schon 
spielte, blieb die Entwicklung nicht stehen. 

Wesentlich athletischer als noch vor Jahren, 
sowie technisch versierter sind die teilneh­
menden Mannschaften geworden. 
Die MTGler, bei denen von der „Allen Garde" 
nur noch Eberhard Schuster dem Team die 
Treue hielt, glauben sich in der höchsten 
Spielklasse Württembergs einen guten Mit­
telplatz sichern zu können. Bis zum Saison­
start am 12./13. Oktober ist es nun Aufgabe 
von Trainer Brilisauer, der neu zusammenge­
stellten Truppe zur nötigen Spielstärke zu 
verhelfen. Routinier Schuster hat als Haupt­
zuspieler zwei Talente zur Seite, die vielver­
sprechende Anlagen mit sich bringen: Links­
händer Karl Herter und der vom TSV Lindau 
kommende Christoph Zauner bringen als 
Steller die Angreifer in eine möglichst gün­
stige Position. Thomas Teiber, Clemens 
Hartl, Christoph Henke, Hans-Jörg Huber 
und Markus Wahl haben die Aufgabe, mit 
harten Schmetterschlägen und gezielten 
Lobs die entscheidenden Punkte zu erzielen. 
Die Gegner der MTG sind Aufsteiger Kress­
bronn, der m it Ex-Bundesligaspielern vom 
VfB Friedrichshafen verstärkt wurde, der 

MTV Stuttgart, Neckarweihingen, Esslingen, 
Wildbad, Sindelfingen, Schwäbisch Gmünd, 
Rottenburg und Rutesheim. Gegen all diese 
Mannschaften kann die MTG von Turnier­
und auch Punktspielen her eine positive 
Bilanz vorweisen. Die Spieler hoffen, daß 
durch Unterstützung zahlreicher Zuschauer 
auch mit neuer Besetzung für spannende 
und nicht zuletzt erfolgreiche Heim-Spiele 
gesorgt ist. 
Der erste Heimspieltermin ist gegen DJK 
Schwäbisch Gmünd am 13. Oktober. Mit 
einer Saisonkarte für DM 10,-, einer Doppel­
karte für DM 5,- und Einzeleintrittspreisen 
von DM 3,- (DM 2,-) ist in der Wangener 
Sportszene die Volleyballabteilung äußerst 
günstig. 
Die in d ie Bezirksliga aufgestiegene „Zweite" 
hat von ihrer Spielstärke einen erheblichen 
Teil eingebüßt. Schuld daran ist, daß sie mit 
Spielerabgängen zur 1. Mannschaft beson­
ders im Angriff an Durchschlagskraft einge­
büßt hat. Die Nachwuchsspieler aus der 
„Dritten" und der A-Jugend brauchen sicher 
noch ein Jahr, um Bezirksligareife zu erlan-

11 



7988 Wangen/ Allgäu 
Telefon 07522/ 5081 

• VW und AUDI Neufahrzeuge 
• Gebrauchtwagen sämtl. 

Fabrikate 
• Ersatzteile 
• Karosseriereparaturen 
e ARAL SB-Station 
• Selbstfahrer-Mietwagen 
• VAG-Leasing 
• WO-Versich~rung 
• VAG-Finanzierung 

Freizeitspaß 
mit Video 

Fernseh-Schneider 
Bindstraße 64 
7988 Wangen/ Allgäu 
Telefon 07522/6188 

M f,ßJ,,;uv,.t ,ßö, ~ PA~ • 

Ihre Bäckerei u nd Konditorei 
mit den Spezialitäten 

In unserem Cafe verwöhnen 
w i r Unsere Kunden mit lecke­
ren Köstlichkeiten 

Im Sommer Straßencafe 

WANGEN im Allgäu 
H e rre n 9tr. 23, T -el. 50 35 und 50 3 6 

.lansered 
365 

~ 
12 

Fix 8rennholz-Spezaallsten 
Ww ze.gen Ihnen. ~I 

Energie Sie spaten können• 

7989 Atgenbiilll, Ratzenned 104 
Telefon 07522/8844 

ab 19 Uhr: 07528/7790 

~~~ 

~ ~eilerei ,:,,eter ~ 
Hanf- und Drahtseile mit Zubehör 

Lederwaren · Schirme 
Bindstraße 9 · 7988 Wangen im Allgäu 

Telefon 075 22/ 2 1208 

Sanitäre Anlagen • Solaranlagen . Wännepumpen 
Fußbodenheizungen• BauOasclmerei • Kundendienst 

Olmühle 11 
7988 Wangen/Allgäu 
Tel. (075 22) 2 02DI 
oder (0 75 29) 73 53 

1 
KreyGmbH 

-
Wirf 
und Ihren MODE-ATELIER 

,chlögl 
Kachelöfen - offene Kamine 

Friedrich-Ebert-Sir. 19, 
Tel. (07522) 21365 

7988 Wangen im Allgäu 

THEURINGER-HAIDLE 
7988 Wangen im Allgäu 
Ravensburger Straße 61 
Telefon 07522/ 21035 

In Wangen 
Europas größte Zweirad­
Einkaufsgenossenschaft 
vertreten nur durch das 

Zweirad-Haus 
Kipper 

Am Waltersbühl 15 
Telefon 07522/ 3529 

-I 



gen. Trotzdem glaubt man, daß spätestens 
in der Rückrunde die nötigen Punkte zum 
Klassenerhalt gewonnen werden. 
Ohne gravierende Veränderungen strebt die 
Damenmannschaft in der Bezirksliga einen 
Mittelplatz an. Mit Spielertrainerin Gudrun 
Löbig, Monika Maier, Iris Schöpflin, Rosinge 
Weber, Andrea Maier, Sabine Auras, Sabine 
Mach, lsolde Metzler, Karin Steinhauser und 
Heike Hartinger ist der Vorjahressieg (beim 

ersten Spiel in Markdorf) sicher zu wiederho­
len. 
Eine sehr junge Mannschaft (Durchschnitt 
18 Jahre) stellt die 3. Herrenmannschaft in 
der B-Klasse. Hier sollen in der Hauptsache 
Erfahrungen im Spielbetrieb gesammelt wer­
den. 
Ein besonderes Problem stellt für die Abtei­
lung der Spielbetrieb mit den Jugendmann­
schaften dar: A-Jugend, C-Jugend, D 1- und 

Spannende Szenen wie hier am Netz, als Huber und Zauner einen Angriff der Rutesheimer 
abwehren wollen, wird es in der kommenden Runde in Vielzahl geben. Doch ob auch im 
Punktspiel die MTG über Rutesheim siegreich bleiben wird, ist noch ungewiß. (Szene aus 
einem Turnierspiel im Sommer 85) 

D II-Jugend bei den Jungen; B-Jugend, C­
Jugend und D-Jugend bei den Mädchen 
verlangen von den aktiven Spielern ein hohes 
Maß an zusätzlicher Belastung. Dies beginnt 
beim Training und endet nicht zuletzt bei der 
Betreuung während der Spiele. Die Spiel­
stärke aller Jugendmannschaften ist derzeit 
im Bezirk Württ. Süd eher als durchschnitt­
lich einzustufen, so daß eine Qualifikation 
auf Verbandsebene unwahrscheinlich 
erscheint. 
Mit Ausnahme von gelegentlichen Freund­
schaftsspielen oder Turnierteilnahmen bleibt 
eine Sparte in der Volleyballabteilung eher 
unbeachtet: Die Hobbygruppen. In zwei 
Altersstufen getrennt, bevölkern nach dem 
Training der Aktiven jeden Freitag ab 20.30 
Uhr eine Juniorengruppe (ca. 17 - 25 Jahre) 
mit Damen und Herren die Ebnethalle, wäh­
rend sich die Senioren (ab ca. 30 Jahren) mit 
Freizeitvolleyball beschäftigen. 

Die Trainingszeiten der Volleyballabteilung: 
(Ebnethalle) 

Herren 1/11: 
Di 20.15 - 22.00 Uhr; Fr 18.30 - 20.30 Uhr 
(Brilisauer Karl) 
He 11/JAm: 
Di 19.00 - 20.15 Uhr; Fr 19.00 - 20.30 
(Burth Reinhold) 
Oamen/ JBw: 
Di 19.00 - 20.30 Uhr; Fr 19.00 - 20.30 Uhr 
(Löbig Gudrun) 
JCw/ JOw: 
Mi 18.00- 19.00 Uhr; Fr 17.00-18.30 Uhr 
(Markus Wahl) 
JCm/ JOm: 
Mi 17.30-19.00 Uhr; Fr 17.15 - 18.30 Uhr 
(Henke Ch./Brilisauer K.) 
Hobbygruppen: 
Fr 20.30 - 22.00 Uhr (Maucher Ralf) 

Karl Brilisauer 
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Woisch no ... ? 
Schwabenstreich zur 
Besatzungszeit! 

Kurz nach Kriegsende 1945. Die Besat­
zungsmacht Frankreich beschlagnahmt 
die MTG-Turnhalle die vorgesehen ist, 
Kriegsgefangene und „Politische" aufzu­
nehmen. Eine Abordnung von Offizieren 
inspiziert im Oktober 45 die Halle und ent­
deckt neue Turngeräte, die d ie MTG noch 
kurz vor Kriegsbeginn angeschafft hatte. 
Es sind dies: Pferd, Schwebebalken und 
Sprungkasten. Soldaten kommen, um 
diese Geräte aus der Halle zu befördern 
und ca. 50 m abseits zum weiteren 
Abtransport bereitzustellen. Frau Metzler, 
Hausmeisterin und der „gute Geist" der 
MTG-Halle protestiert vergeblich gegen 
diesen Ausverkauf. Die Franzosen können 
in dieser Zeit alles gebrauchen was nicht 
„niet- und nagelfest" ist und machen auch 
nicht Halt vor Vereinseigentum. 

Die gute alte MTG-Halle, bis vor einigen Jahren Heimat der Männer-Turn-Gemeinde. 

In ihrer Not greift Frau Metzler zum Telefon 
und informiert den 1. Vorsitzenden Obert 
und dessen Stellvertreter Rist über die 
Aktionen der Franzosen. Die beiden Män­
ner eilen sofort zum Ort des Geschehens 
und sehen mit eigenen Augen die 
,.Bescherung"! 
Was kann man noch retten? Guter Rat ist 
teuer - zumal d ie Offiziere nicht mit sich 
reden lassen. 
Nachdem die Offiziers-Abordnung in die 
nahegelegene Berufsschule abgezogen 
ist, um auch dort nach gut erhaltenen 
Gegenständen und Möbeln zu suchen, 
wird blitzschnell ein Gedanke geboren 
und ausgeführt: mit vereinten Kräften wird 
das „ teuerste" der Geräte und Prunkstück, 
das neue „Pferd" in die Turnhalle zurück­
transportiert, auf der Bühne versteckt und 
mit dem alten Gerät ausgetauscht. Zugute 
kommt dabei der Umstand, daß sich auch 
die „Transport" -Soldaten wieder verzogen 
haben. Um jedoch vor den Offizieren 
sicher zu sein, postiert man an der Berufs­
schule noch einen . Spitzel" der rechtzeitig 
Alarm schlagen sollte. Das Unternehmen 
gelingt. Beim Abtransport wenig später 
bemerkt niemand den Umtausch, wenn 
auch der Verlust der zwei anderen Geräte 
schmerzt. 
Ein Schwabenstreich war geglückt, der 
zur damaligen Zeit auch mit Gefängnis 
hätte enden können! Das glückliche Ende 
wurde von den beiden Männern am Abend 
noch gebührend gefeiert. Außer der Haus­
meisterin Frau Metzler, dem „ Spitzel" 
(Name unbekannt) und den „Tätern" blieb 
dieser Streich so lange Geheimnis dieser 
„Vier", bis 1949 die MTG-Turnhalle offiziell 
dem Verein zurückgegeben und ein gere­
gelter Turnbetrieb wieder durchgeführt 
werden konnte. lang, lang ist's her ... 

Xaver Rodler 



Turnen - Sport -
aktiv leben. 

• 

Alle Versicherungen 

Bezirksvertretung 

Fidel Hermanutz 
Schmiedstraße 22 
7988 Wangen im Allgäu 
Telefon 07522/ 5084/ 85 

second-hand­
shop Wangen 

bietet: 
Modisches preiswert 

für jedermann 
sowie 

Baby- u. Kinderkleidung 

Wer nicht nur im Lehnstuhl sitzt, braucht 
Sicherheit. Denn es gibt so mancherlei unlieb­
same Vorkommnisse im Leben. Deshalb: 
rechtzeitig absichern. Mit der Sparkassen-Ver­
sicherung. Informieren Sie sich unverbindlich. 
Ich berate Sie fachkundig. 5 Sparkassen-Versicherung 

Zentraleuropäische Versicherung 
B. Müllerschön 

Braugasse 15, Tel. 8920 

METZGEREI • GRILLIMBISS • FEINKOST 

Hans Schattmaier 
WANGEN - Lindauer Str. - Tel. 2546 und PraBbergstr. - Tel. 21336 

Srillimbiß - Lindauer StraBe 12 - Telefon 5114 

Wenn ·s um die Wurst. gutes Fleisch. eine warme Brotzeit . 
ein schnelles Mittagessen geht. 

Baeuerle-Farben 

~ 
Lesonal-COlor-center 

KLAUS 
SCHULDNER 
Farben - Tapeten - Bodenbeläge ' ~ Autolacke 

7988 Wangen im Allgäu 
Ebnetstraße 8 - Telefon (07522) 21898 • • 

Miehle-Container-Dienst 
Arntzell • Telefon07520/6195 

1 
Individueller Möbel­
und Innenausbau 

Oflings 1 
◄ Computertische und 

moderne Büromöbel 
aus eigener Fertigung 

Am Mühlbach 12 :;._;:...,~ ... .-i ... .-_. ........ 

7988 Wangen i.A. 1 . l j j : 1 ♦ f . 1 ! 1 : 1 
Tel. 07522/2618 • - - - •• \t , n - •••• 

f:] f :1 ~rn 
Neubauten 
Umbauten 
Feuchtigkeits-
isolierung .a 
Reparaturen 

Bauhandwerks-
betrieb 

Gebäude- und 

Oflingser Weg 9 
Balkonsanierung 

7988 Wangen-Deuchelried Verputzarbeiten 
Tel. (07522) 21909 

Ein 

~~griff ~ZEil 
fur das ENBEKLEIDUNG 

Besondere WANGEN IM ALLGÄU 
DOROTHEA SEYFAIED 
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Rhythmische 
Sportgymnastik 

Wimpelwettstreit -
was ist das? 

Den Wimpelwettstreit gibt es nicht erst seit 
kurzer Zeit im Wettkampfangebot des Tur­
nens und der Gymnastik. Schon in den 60er 
und 70er Jahren wurde er unter der Leitung 

16 

von Frau Klara Hiller in der MTG Wangen 
ausgeübt. Damals haben die heute Haupt­
verantwortlichen in Sachen Wimpelwettstreit 
noch selbst aktiv teilgenommen, und man­
cher Wimpel erinnert an die damaligen Wett­
kämpfe. 
In den letzten Jahren war dieser Gruppen­
wettkampf etwas eingeschlafen. Erst seit 
zwei, drei Jahren hat er wieder an Reiz 
gewonnen, was sich an den steigenden Teil­
nehmerzahlen ganz klar erkennen läßt. 
Im Turngau Oberschwaben allerdings wird 
der Wimpelwettstreit (ebenso wie d ie allge­
meinen Gymnastik-L-Stufen für Mädchen) 
leider nur von der MTG Wangen bestritten. 
Es handelt sich hierbei um einen Dreikampf, 

den sich jeder Verein aus folgendem Ange­
bot zusammenstellen kann: Gruppenbo­
denturnen (auch mit Kasten kombinierbar), 
Gruppengymnastik mit Handgerät, Tanzen, 
Singen und Staffellauf. Der Wimpelwettstreit 
wird ferner in drei verschiedenen Klassen 
ausgetragen: reine Jungengruppen, reine 
Mädchengruppen, gemischte Gruppen. Teil­
nehmen dürfen alle Jungen und Mädchen 
bis 14 Jahren. Eine Altersunterteilung inner­
halb der drei Bereiche gibt es nicht. 
Im vergangenen Jahr beteiligten sich d ie 
Mädchen aus Wangen erstmals an diesem 
Wettkampf, zunächst auf Bezirks-, später 
gleich auf Landesebene. Der Einstieg war 
ein voller Erfolg, die Plätze 3 und 5 eine echte 



niax traub 
fliesenlegermelster 

7988 wangen Im allgäu 
am gehrenberg 13 

teleton o 75 22 / 65 70 
fliesen-, platten-, 

mosaikbeläge 

•-• Württembergische - versichern vorsorgen bausparen 

Ihr Fachmann in allen 
Versicherungssparten 

Versicherungsbüro Jürgen Schüle 
lindauer Straße 1 • 7988 Wangen/ Allgäu· Telefon 07522/ 2525 

Gunther Geigenberger 
Bäckerei - Konditorei 

lsnyer Straße 25 
7988 Wangen im Allgäu 

, Telefon 07522/3869 

, ' r Gebhard König I 
II Küferei II 

Obstweinkelterei 

1 ~~~ Getränkevertr le I~J-'-~' 1 
II 7988 Wangen• Niederwangen 1 

Felderstraße 38 

L_ Telefon O 75 221214 98 

1111i,h§l4:r§i,,M61i,M§l=it§ 

li!f~:;;;-i:~''fl -~ -

--·RAKAm 
Werkstattladen 

Kleidung aus Naturfasern für 
Mütter und Kinder, Babyklei­
dung, Unterwäsche, Strumpf­
hosen, Strümpfe und Socken 

aus Wolle und Seide. 
Schlafsäcke und Kinderdek­
ken, Wolldecken aus Island. 

Pädagogisch wertvolles Spiel­
zeug aus Holz und anderen 

natürlichen Materialien. 

'°'' Naturwaren 
Lebensmittel, Obst und 

Gemüse aus kontrolliertem 
biologischem Anbau. 

Ökologische Waschmittel auf 
Seifenbasis. - Naturkosmetik 
von Wala und Weleda. -Auro­
Naturfarben. - Stockmar Mal-

stifte und Knetwachs. 
Reine Bienenwachskerzen. 

Original Umweltschutzpapier. 

,uo Bücher-Studio 
Reichhaltiges Sortiment: Waldorfpädagogik, Anthroposophie, 
ausgewählte Kinder- und Jugendbücher, Kunstbände, Kunst­

drucke. 
7988 Wangen/Allgäu· Lindauer Str.87 • Tel. 07522/5700 
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t.\\MSCHl/t ~(b~ 

1-~\)OENGARr,t~ l'. Q.,. /J a tu ( (\ 9: V'.::s 
~-\ ~~ .-.JlreNGEst ~ 
• Rosen, KonHeren 
e Obst·, WIidgehöize 
• Alpen-, Wasserpflanzen 

Schreibwaren · Bürobedarf · 
Straßen- und Wanderkarten · 

Bücher· Geschenkartikel 

Ihr Fachgeschäft 

" Otto-J~ 
Wangen, 

Schmledstra6e 11 

.----------,, 
Bl@-ZIMMEREI-SCHREINEREI OBERMAIER Gut beraten 

Gut bedient 
+/,Ans q„AUI. 

Wir fotografieren Sie 
bei allen Anlässen. 

Bille um rechtzeitige A11meldu11g ! 

• • • • • • • • • • • 
bul111er 

• • • • • • ■ • ■ • • 
Wangen · Am Ravensburger Tor 
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Konsequent biologische Isolierung 
BIO-WOHNHAUS-BAU 

FACHWERK - BLOCKHAUS­
WINTERGÄRTEN 

NEURAVENSBURG · RIED 10 · TELEFON 07528/7219 

Malermeister 
Argonnenstraße 20 
7988 Wangen im Allgäu 
Telefon (07522) 21362 

Mode 
für Männer 
sportswear 

M. SCHULER 
WANGEN 
Schmiedstraße 39 

Valserwasser. 
Einmalig in der 

Zusammensetzung. 
Einzigartig in der 

Wirkung. 

Zu beziehen durch: 

KARL GEIGER JUN. · WANGEN IM ALLGÄU 
Telefon 07522/4077 



Überraschung, hatte man bislang ja nie 
irgendwelche Vergleichsmöglichkeiten. 
Mit neuen Kompositionen und erneut zwei 
Mannschaften wollte man auch dieses Jahr 
wieder ins Wettkampfgeschehen eingreifen. 
Die Zahl der Gruppen auf Landesebene war 
auf 18 (letztes Jahr noch 13) gestiegen. Die 
Chancen schienen also weniger gut. Daß der 
Wettkampf mit der Vizemeisterschaft und 
einem 5. Rang für die jüngste Gruppe von 
allen beendet werden konnte, liegt sicher an 
der gründlichen gymnastischen Ausbildung 
der Mädchen und den vielseitig zusammen­
gestellten Kürübungen, von denen beson­
ders die Gymnastik mit Handgeräten stets 
auch inhaltlich recht hohe Anforderungen an 
die jungen Mädchen stellt. 
Die MTG Wangen ist im Bereich des Schwä­
bischen Turnerbundes kein unbekannter 
Verein, besonders was das Fachgebiet Gym­
nastik-Tanz anbelangt. 

Triathlon durchs Argental 

Neben ihrem wöchentlichen Abteilungssport 
betrieben die Montagssportler (Abteilung 
Freizeitsport „Spiele" Männer) immer schon 
viele sportliche und gesellige Aktivitäten. 
Ganz im Trend der Zeit ersann ein kleinerer 
(eiserner) Kern der Abteilung nun einen 
Triathlon durchs Argental. 
Da die hierzu gehörigen Disziplinen sämtlich 
,.abteilungsfremd" sind, war es eine ausge­
machte Sache, daß es lediglich um das 
„Dabeisein" und nicht um einen strengen 
Wettbewerb ging. 
Dementsprechend bescheiden waren dann 
auch die gewählten Distanzen: 

200 m Schwimmen, 
3,5 km Laufen, 
7 km Radfahren. 

Bestens bewährt hat sich-um das Ergebnis 
vorweg zu nehmen -die Route. Vom Blausee 
wo das Schwimmen, überwacht von der 
Rettungswacht der DLRG, stattfand, führte 
sie nach Süden entlang der Autobahntrasse 
am Waldgasthof „Hirsch" vorbei zum Wan-

Elisabeth Buhmann Vor dem Start 

derparkplatz am Dr. Münch-Weg und den 
Steilhang an der Argen hinauf nach Stroh­
dorf. Von hier führte die Radstrecke über die 
bereits fertigestellte Autobahn bis zur B 18-
Brücke in Schwatzen (kurz vor der provisori­
schen Autobahnauffahrt) und zurück bis zur 
Landesstraße nach Esseratsweiler. 
Beim Radfahren schichtete sich das Feld 
noch einmal entschieden um, was zumindest 
teilweise auf das unterschiedliche Radmate­
rial zurückzuführen war. 
Leicht erschöpft, aber voll zufrieden über die 
erbrachte Leistung in der ungewohnten 
Sportart erreichten alle das Ziel, ohne daß 
Stürze, Aufgaben oder ähnliches zu ver­
zeichnen gewesen wären. Spontan beschloß 
man eine Wiederholung des Triathlons im 
nächsten Jahr. 
10 Wettkämpfer beteiligten sich dann bei 
besten äußeren Bedingungen am Triathlon, 
den der Sieger in 37:16,54 Min. beendete. 
Wichtig für die Teilnehmer war sicher aber, 
daß alle in dieser ungewohnten Sportart das 
Ziel erreichten und keine Stürze oder Verlet­
zungen auftraten. 

Rainer Schmidt 
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Leichtathletik 

Ein Erlebnis ganz besonderer Art war für die 

engagierte MTG-Sportlerin Monika Traub 

die Teilnahme an den Seniorenweltmeister­

schatten der Leichtathletik. Mitte Juni stellte 
sie sich im Olympiastadion' in Rom der aus­

ländischen Konkurrenz und belegte trotz 

verletzungsbedingter schlechter Vorberei­
tung in ihrer Altersgruppe ausgezeichnete 

Plätze. So erreichte sie über 80 m-Hürden 

den 12. Platz und im 100 m-Lauf verfehlte sie 

die Endlaufteilnahme nur um 7 / 100 Sekun­

den. 
M. Traub / R. Heer 
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möbel titsche:r 
ANBAU-KOCHEN · WOHNZIMMER · SCHLAFZIMMER 

Wangen-Rhein, Telefon (0 75 28) 71 20 

OB IHR AUFTRAG GROSS ODER 
KLEIN , BEI DULLER 
KAUFT MAN PREISWERT EIN 

DULLER Am Güterbahnhof 
Futter- und Düngemittel 7988 Wangen im Allgäu 
Alles für den Garten Telefon 07522/3072 

Sanitäre Installation 
Bauf laschnerei 

Hauswasserversorgungen 
Gasanlagen 

Schwimmbadanlagen 

Bärengäßle 4 - 7988 Wangen im Allgäu 
Telefon (07522) 2494 

Ich und Du, 
Müllers Kuh: 
Alle tragen 
Uhland-Schuh . .. 

. . . aktuell, modisch, chic. 

~ UHLAND 
' schuhland 

7988 Wangen im Allgäu · Herrenstraße 
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Bunt gewürfelt 
Das 57. Landesturnfest 
findet vom 
25. -29. Juni 1986 
in Friedrichshafen statt 

Der Vorstand rechnet mit etwa 150 Teil­

nehmern aus der MTG und hat diese Zahl 
bereits dem Schwäbischen Tumerbund 

gemeldet. 
Auch für Nicht-Sportler wird ein tolles 

Programm geboten und die kurze Fahrt an 

den Bodensee rentiert sich sicherlich. 

Hier auszugsweise das Programm: 

Mittwoch, 25. Juni 1986 
21.30 Uhr: Eröffnungsfeier (am Hafen) 

Donnerstag, 26. Juni 1986 
8.00-17.00 Uhr: Wettkämpfe, Schau-

vorführungen, Tuju-Treff 
ab 18.00 Uhr: Abendveranstaltungen 

Internationale Turn- und Sportschau 1, 
Treffen der älteren Turner und 

Turnerinnen (mit Tanz), Disco der 
Tumerjugend 

Frettag,27. Juni1986 
8.00-17.00 Uhr: Wettkämpfe, Schau­

vorführungen, Lehrvorführungen 

ab 18.00 Uhr: Abendveranstaltungen 
Mit-Mach-Abend, Internationale Turn­

und Sportschau II, Tanzabend der 
Turnerjugend, Konzert der Turner­
musiker 

Samstag, 28. Juni 1986 
ab 8.00 Uhr: Wettkämpfe, Lehrvor­

führungen, Schauvorführungen, 

Kongreß Sport und Gesundheit 
ab 17.00 Uhr: Festzug, Uferfest, 

Gymnastik, Tanz, Folklore 

Sonntag,29.Juni1986 
ab 8.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, 

Abschlußveranstaltung 

Wir gratulieren 
unseren Mitgliedern 

Zum 60. Geburtstag 
Margarete Bullinger, Pfänderweg 5 
Johann Heilmann, Humpisstraße 20 

Zum 65. Geburtstag 
Dorothea Schaupp, Atzenberg 28 
Karl Seheilhorn, Baumannstraße 45 
Josef Baer, Leutkircher Straße 25 
Wally Egle, Danneckerweg 9 
Franz Fischer, Max-Planck-Weg 11 

Zum 80. Geburtstag 
Gustav Seeger, Zeppelinstraße 70 

Zum 84. Geburtstag 
Anni Reutter, Silcherweg 4 
Emanuel Schindera, Am Engelberg 14 

Zum 85. Geburtstag 
Käthe Frankenbach, Wielandstraße 5 

Leider gibt es immer wieder Probleme bei 

Austritten aus der MTG. Sollten Sie sich 

entschlossen haben, aus der MTG auszu­

treten - was wir natürlich sehr bedauern -

so müssen Sie dies dem dafür zuständigen 
Vorstandsmitglied, Herrn Horst Wiede­

mann, Eibenweg 2, schriftlich mitteilen. 

Am 3. Oktober, 20.00 Uhr, hat die neuge­

gründete Koronarsportgruppe in der 

Sporthalle der Kinderfachklinik ihren 

ersten Übungsabend. Alle interessierten 

lnfarktpatienten sind dazu herzlich einge­
laden, doch ist zuvor ein Besuch beim 

Hausarzt unumgänglich. 
Mehr über die neue Koronarsportabteilung 

erfahren Sie in einer unserer nächsten 

Ausgaben. 
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~eise-Center Wangen -· 
Ihr Partner für Club- und Sportreisen 
Super-Flieg- und Spar-Tarife * • z.B. München - Steckholm 668,-
mit Lufthansa * z.B. Stuttgart - London DM 373,- * z.B. Stuttgart - Paris DM 279,-

* 
Ausführliche Beratung und Buchung: 
Am Marktplatz {im Haus der Kreissparkasse), 7988 Wangen im Allgäu 
Telefon 07522/1609 · Telex 732620 

n On SANITÄRE ANLAGEN 

räuhäUSer 
Pettermandstr. 16 • 7988 Wangen i. Allgäu • Tel. O 75 22 / 34 14 

7988 Wangen im Allgäu 
Ravensburger Straße 28 
Telefon 07522/21661 

Ihr Fachmann für Anhänger 
und Aufbauten 

■ Konstruktion 
■ Fertigung 
■ Reparatur* 
■ Miete 
*alle Fabrikate und 
Wohnwagen 

Hensler - Fahrzeugbau 
7988 Wangen-Neuravensburg, Bodenseestr. 47 
Telefon 07528/7208 
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Ein gutes Team 
ist spielentscheidend. 

Handball - ein schönes Mannschaftsspiel, 
das neben allem sportlichem Ehrgeiz, 

·füJ'ITT~ taktischen Finessen und überraschenden Spielvarianten 
vor allem ein geschlossenes, eingespieltes 

Team erfordert. 
Ein solch eingespieltes Team finden Sie bei uns. 

Ein Team, das sich für alle Ihre Geldangelegenheiten 
einsetzt, das Ihnen bei Geldproblemen den Rücken stärkt 

und für alle Ihre Geldgeschäfte in die Offensive geht. 

wenn's um Geld geht • 

Sparkasse !ii 
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